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Das junge Girokonto 
für Berufsstarter.¹
Extrem fl exibel. Auch auf lange Sicht.

¹ Voraussetzungen: BBBank-Junges Konto mit Online-Überweisungen ohne Echtzeit-Überweisungen, Genossenschaftsanteil von 15,– Euro/Mitglied ab 18 Jahren. Bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres. 
Danach erfolgt die Umwandlung in ein Girokonto mit monatlichem Kontoführungsentgelt i. H. v. 2,95 Euro, girocard (Ausgabe einer Debitkarte) 11,95 Euro p. a.; Eingang Ausbildungsvergütung bzw. Gehalt/
Bezüge ab Ausbildungsbeginn/Berufsstart. Stand: 01.07.2020 ² 36 Freiverfügungen am Geldautomaten pro Abrechnungsjahr; jede weitere Verfügung 1,50 Euro. Visa Card (Ausgabe einer Debitkarte) ab 
18 Jahren möglich; bonitätsabhängig. Bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres 0,– Euro p. a. danach 18,– Euro p. a. ³ Voraussetzungen: Eröffnung BBBank-Junges Konto zwischen dem 01.07. und dem 
31.12.2020, Neumitglied aus dem öffentlichen Dienst ab 16 Jahren bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres, Berufsstarter (Beamtenanwärter/Auszubildender), keine Mitgliedschaft in den letzten 6 Monaten. 
Nicht mit weiteren Prämien kombinierbar. Die Verbuchung des Startbonus kann bis zu 8 Wochen dauern.

  0,– Euro fürs Girokonto¹
Kostenfrei enthalten: 
Kontoführung und girocard 
(Ausgabe einer Debitkarte)¹

  Weltweit gebührenfrei² 
Geld abheben 
mit der Visa Card² 
(Ausgabe einer Debitkarte) 50,–

Startbonus
für den öffentlichen 
Dienst³

Euro

Folgen Sie uns

Jetzt informieren 
in Ihrer Filiale vor Ort,
per Telefon unter 0721 141-0 
oder auf www.bbbank.de/dbb

www.bbbank.de/termin
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Warum MACHT ES sinn, sich in der 

personalvertretung zu EnGAGIEREN?MITREDEN!

Mach mit und liefer kräftig ab in unseren 

verschiedenen Fach- und Aufgabenbereichen:

•	 Gestalte mit uns gemeinsam Positionen zu  

berufspolitischen und fachbezogenen Themen.

•	 Mach mit beim landesweiten Austausch in  

Fachbereichen und profitiere von den Erfahrungen 

anderer aktiver Mitglieder.

•	 Beteilige Dich an politischen Prozessen durch 

Entwicklung kleiner Anfragen an den Landtag NRW 

durch unsere Fachbereiche.

•	 Bringe Ideen oder Anliegen ein, aus denen  

später Forderungen der DJG NRW entstehen.

•	 Gestalte mit aktiver Personalratsarbeit den Ablauf 

Deiner Behörde oder Deines Bezirkes.

•	 Nimm durch aktive Jugendarbeit Einfluss auf die  

Zukunft in der Justizverwaltung.



Justizfachangestellte
JustizfachWIRTE

Gerichtsvollzieher

Justizwachtmeister

FachkrÄftE des ambulanten sozialen dienstes

IT-FachKRÄFTE

RECHTSPFLEGER

DURCHBLICKDURCHBLICK
        BEHALTEN!        BEHALTEN!DURCHBLICK
        BEHALTEN!



Was geht?

Die Aufgaben in den Gerichtsbarkeiten  

und Staatsanwaltschaften sind vielfältig.  

Deshalb lernt ihr während der Ausbildung  

einige Bereiche kennen, in denen die

Justiz NRW tätig ist:

•	 Zivilabteilung

•	 Strafabteilung und Staatsanwaltschaft

•	 Register

•	 Familienabteilung

•	 Zwangsvollstreckung und Zwangsversteigerung

•	 Grundbuch

•	 Insolvenz

•	 Nachlass

•	 Betreuungssachen

Ausbildung IN DER

   JUSTIZ NRW
Die DJG NRW ist in der Tat 
die Gewerkschaft, die sich 
tatsächlich einsetzt und 
nicht nur in der Theorie 
spricht.
(Alexander Cicek)

„



AUFSTIEG

optionen

CHANCEN

BERUFE



Justizfachangestellte

JustizfachWIRTE

Justizfachwirte werden in den Gerichten und Staatsanwalt-
schaften eingesetzt. Sie nehmen vielfältige Aufgaben wahr 
und sind oft erste Anlaufstelle für rechtsuchende Bürgerin-
nen und Bürger. Zum 01.09.20 konnten erstmalig Schulab-
gängerinnen und Schulabgänger die Ausbildung im Beam-
tenverhältnis auf Widerruf absolvieren. Sonstige Bewerber 
(befristet bis 31.12.2023) werden nach der Ausbildungs-
ordnung 1.2 im öffentlich-rechtlichen Ausbildungsverhältnis 
ausgebildet. 

Die Alleskönner in der Justiz NRW. Ob Gericht oder Staats-anwaltschaft - verwaltende und büroorganisatorische Auf-gaben sind wesentlich, damit die Justiz in NRW überhaupt funktioniert. Unter Einsatz moderner Informations- und Kommunikationstechnik ...

•	 erteilen sie Auskünfte und stellen die Akteneinsicht  in Verfahren sicher,•	 nehmen Anträge, Rechtsmittel, Rechtsbehelfe  und Erklärungen auf,•	 führen Registraturarbeiten durch,•	 fertigen und beglaubigen Schriftstücke,•	 erheben statistische Daten,•	 berechnen, vermerken und überwachen Fristen,•	 führen Protokoll bei Gerichtsverhandlungen und•	 veranlassen Veröffentlichungen. 
Justizfachangestellte arbeiten eng mit anderen Bereichen der juristischen Behörden - sind ständig im Kontakt mit Richterinnen und Richtern, Staatsanwältinnen und Staatsan-wälten sowie den Rechtspflegerinnen  und Rechtspflegern.

JUSTIZWACHTMEISTER

Justizwachtmeisterinnen und Justizwachtmeister sind 
Vollzugsdienstkräfte des Landes NRW und sorgen bei den 
Justizbehörden vor allem für die Aufrechterhaltung der Ruhe, 
Ordnung und Sicherheit. Die Mitarbeitenden tragen im 
Dienst grundsätzlich eine Uniform und sorgen für die  
Sicherheit in Gerichten und Staatsanwaltschaften und  
führen Angeklagte und Zeugen in den Sitzungen vor. Im 
Innendienst sind Sie zuständig für den Arbeitsablauf im ge-
samten Gebäude, der postalischen Ein- und Ausgänge sowie 
für die Sicherheit an den Eingangsschleusen.



FACHKRAFT IN DER IT

FachkRAft des 

ambulanten sozialen dienstes (ASD)

Der Gerichtsvollzieher hilft Gläubigern, Ansprüche gegen 
Schuldner zu vollstrecken. Er verteidigt Schuldtitel und 
führt Zwangsvollstreckungen durch. Zudem gehört auch die 
Organisation von Zwangsversteigerungen von gepfändeten 
Sachen zu den Aufgaben des Gerichtsvollziehers. 

Fachkräfte des Ambulanten Sozialen Dienstes (ASD) der 

Justiz verfügen über ein abgeschlossenes Studium der So-

zialen Arbeit und werden nach einer anfänglichen Anstellung 

in der Laufbahngruppe 2.1 verbeamtet. Der ASD der Justiz 

gliedert sich in die Fachbereichen Bewährungshilfe, Füh-

rungsaufsicht und Gerichtshilfe. Die Fachkräfte des ASD der 

Justiz stehen den unter Bewährungs- und Führungsaufsicht 

stehenden Probanden helfend und betreuend zur Seite. Im 

Fachbereich Gerichtshilfe wird neben den Aufträgen der 

Staatsanwaltschaften im Ermittlungsverfahren die Opfer-

arbeit von immer größerer Bedeutung in Form von Berich-

ten über Opfer, Täter-Opfer-Ausgleichen, Psychosozialer 

Prozessbegleitung und Zeugenbetreuung.

Gerichtsvollzieher

Die Justiz NRW gestaltet den digitalen Wandel aktiv 
mit. Der ITD (IT-Dienstleister der Justiz des Landes 
NRW) zentralisiert die Justiz und hat ein eigenes 
Rechenzentrum aufgebaut. Neben dem Tagesge-
schäft (Betreuung der Anwender und Bereitstellung 
von Soft- und Hardware) und der Zentralisierung sind 
der elektronische Rechtsverkehr und die Einführung 
der elektronischen Akte aktuelle Themen. Die Arbeit 
in den Behörden und Staatsanwaltschaften wird sich 
dadurch maßgeblich verändern. Die Arbeitsplätze in 
der Justiz NRW sind zeitgemäß und vernetzt. Durch 
eigene IT-Fachkräfte, IT-Spezialisten und Techniker 
werden einheitliche Standards und die Betreuung der 
Anwender vor Ort sichergestellt und der digitale Be-
trieb am Laufen gehalten. Der ITD bietet die Möglich-
keit, IT-Interessierten einen modernen und interessan-
ten Arbeitsplatz in der Justiz mit vielfältigen Aufgaben 
rund um die IT wahrzunehmen.



WIR SIND          VIELE      IN VIELFÄLTIGEN BERUFEN.



FACHBEREICHE

    DER DJG NRW



JUSTIZ
WACHTMEISTER

        Dienst

•	 Die Fachgruppe setzt sich aus kompetenten und enga-

gierten Kolleginnen und Kollegen der Wachtmeistereien 

aus den Justizbehörden des Landes Nordrhein-Westfalen 

zusammen. 

•	 Ziel der Fachgruppe ist es, Anregungen bzw. Forderungen 

aus dem Kollegenkreis der Wachtmeistereien zu bündeln. 

•	 Die sich hieraus ergebenden Arbeitsaufträge werden zu-

sammen mit dem Landesvorstand der DJG an verantwort-

lichen Stellen wie der Politik oder im Ministerium der Justiz 

angesprochen. Dies geschieht im direkten Dialog mit dem 

Justizminister, den Rechtspolitischen Sprechern oder mit 

dem Leiter der Justizausbildungsstätte

 
Unsere Themen: 

•	 Veränderung der Besoldungsstruktur

•	 Bessere Beförderungsmöglichkeiten

•	 Neue Ausbildung

•	 Bedarfsgerechte Schulungsmöglichkeiten

•	 Bessere Ausstattung sowie Hilfsmittel

•	 Dienstkleidungsordnung

•	 Ausstattung der Scan-Centern und  

elektronischer Rechtsverkehr

•	 Unterstützung in Rechtsfragen und 

Dienstangelegenheiten

•	 Erarbeitung von Handlungshilfen  

in belastenden Situationen

•	 Personalsituation

FACHBEREICH



INFORMATIONSTECHNIKFACHBEREICH

•	 Der Fachbereich IT setzt sich aus Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter aus den verschiedenen Zweigen der IT zusammen. 

Die Kolleginnen und Kollegen kommen aus den Betreuungs- 

und Technikerinstanzen, Verfahrenspflegestellen etc. und 

üben ihre Aufgaben und Tätigkeiten für den ITD NRW 

 (IT-Dienstleister der Justiz des Landes NRW) in den  

verschiedenen Behörden und Staatsanwaltschaften 

 in ganz NRW aus. 

•	 Die Mitglieder der Fachgruppe treffen sich regelmäßig zu 

Besprechungen. Hier werden aktuelle Themen wie die Ein-

führung der elektronischen Akte und des elektronischen 

Rechtsverkehrs, die Migrationen der Behörden in die ZBS 

(Zentrale Betriebsstelle/Rechenzentrum) und weitere ge-

rade aktuelle Themen besprochen. Gerade hier kommt der 

Vorteil zum Tragen, dass sich die Fachgruppe aus den ver-

schiedenen Zweigen des ITD zusammensetzt. Auch über-

greifende Themen welche Einfluss auf die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter des ITD haben, z.B. die verschiedenen 

Arbeitszeitmodelle etc. werden zusammen mit einem/einer 

Vertreter/in des Landesvorstandes eingehend besprochen.  

•	 Zukünftig wird auch die Zusammenarbeit mit weiteren 

Fachbereichen, mit denen sich Schnittstellen ergeben, 

intensiviert werden. 

•	 Wie auch der ITD, passt sich die Fachgruppe IT immer den 

aktuellen Gesprächsthemen, welche die Justiz in IT-Fragen 

beschäftigt, an.



TARIF JustizbeschäftigteFACHBEREICH

•	 Die Mitglieder des Fachbereichs treffen sich regelmäßig 

und diskutieren über Veränderungen in der Entgeltstruktur 

und den immer wachsenden Herausforderungen im  

Berufsalltag. 

•	 Der Fachbereich erarbeitet Anträge (z.B. Änderung der Ent-

geltordnung) , welche dann an die DJG Bund und weiter an 

die Bundestarifkommission des dbb beamtenbund gehen. 

•	 Für die Zukunftsperspektive müssen die veränderten  

Aufgaben im Bereich der elektronischen Akte und im  

elektronischen Rechtsverkehr einfließen. Diese Tätigkeiten 

sind aktuell nicht abgebildet und bedürfen einer Über- 

arbeitung – auch dafür setzt sich der Fachbereich Tarif ein. 

•	 Der Fachbereich Tarif ist eindeutig dafür, dass die Entgelt-

gruppe 6 im Bereich der Serviceeinheiten abgeschafft wird. 

 
 

•	 Eine enge Zusammenarbeit mit dem Landesvorstand ist 

immer gegeben – besonders in den Jahren, in denen  

Tarifverhandlungen anstehen. 

•	 Die Mitglieder müssen in tariflichen Fragestellungen aktuell 

informiert und organisiert werden. Eine große Anzahl von 

Mitgliedern soll an  eventuellen Streikmaßnahmen teil-

nehmen. Die persönliche Motivation und Ansprache an die 

einzelnen Mitglieder sieht der Fachbereich Tarif dabei als 

eine seiner größten Aufgaben. 

•	 Der Fachbereich Tarif gibt Impulse an den Landesvorstand, 

der Gespräche im Landtag sowie mit der DJG Bund bzw. 

dem dortigem Fachbereich führt.



Beamtin und BEAMTER
Laufbahngruppe 1.2 (mittlerer Justizdienst) 

•	 Die Laufbahngruppe 1.2 bietet Beamtinnen und Beamten ein Berufsbild für alle Lebenslagen, die sich im Berufsleben verändern können – mit Blick auf Besoldungsstruktur und den Möglichkeiten der Arbeitszeitgestaltung sowie der Fortbildung bzw. Qualifikation für andere Bereiche wie der Informationstechnik, dem Gerichtsvollzieherdienst oder dem Aufstieg in die Laufbahn 2.1 (gehobener Dienst) 
•	 Die Mitglieder des Fachbereichs der DJG diskutieren, geben Anregungen und entwickeln Konzepte für eine gerechte  Besoldungsstruktur, der Zeit angepasste Ausbildungen und  Ausstattung in den Ausbildungsstätten der Justizverwaltung in Bad Münstereifel, Monschau und Essen. 

•	 Der Fachbereich arbeitet eng mit dem Landesvorstand der DJG zusammen und steht im ständigen Dialog mit  den Mitgliedern des Landesvorstandes.  
 

•	 Die neu initiierte 2-jährige Ausbildung für Schulabgänger- innen und Schulabgänger für die Laufbahn 1.2 mit Beginn seit  September 2020 ist ein valides Ergebnis der gemein-samen Bestrebungen der DJG. Jetzt muss die Ausbildung beobachtet, bewertet und auf neue Aufgaben angepasst werden. 

•	 Der Fachbereich setzt sich stetig für eine angepasste und zeitgemäße Besoldungsstruktur ein: Das Eingangsamt in der Laufbahngruppe 1.2 ist auf A 7 anzuheben, A 10 als  künftiges letztes Besoldungsamt festzuschreiben. 
•	 Der Blick geht auch in die Informationstechnik: Der Fachbe-reich sieht hier immensen Handlungsbedarf bei der perso-nellen Ausstattung. In erster Linie ist dabei die Einführung der elektronischen Akte und des elektronischen Rechtsver-kehrs zu nennen.  

•	 Die DJG mit seinem Fachbereich für die Laufbahn 1.2 ist hier stets ein wichtiger Ratgeber für das Ministerium der Justiz und der politisch Verantwortlichen im Düsseldorfer Landtag.

im Mittleren Dienst
FACHBEREICH



JUGEND
FACHBEREICH

•	 Die Fachgruppe besteht aus Auszubildenden und jungen Beschäftigten aus den verschiedensten Gerichtsbarkeiten und Berufsgruppen in der Justiz. 

•	 Unsere Intention und unser Bestreben ist, auf den regelmäßig stattfindenden Fachbereichssitzungen die Interessen und Absichten der jungen Kollegeinnen und Kollegen aufzunehmen und diese durch tatkräftige Unterstützung des Landesvorstands in den jeweiligen Behörden durchzusetzen. 
 
 
 
 

 
 

•	 Wir als Fachbereich Jugend setzen uns für eine sichere Übernahme bei Bestehen der Ausbildung ein. Ebenso setzen wir uns für die Absolvierung eine qualitativ  hochwertigen Ausbildung in den  
Ausbildungsgeschäftsstellen ein. 

•	 Die Fachbereichsvorsitzenden arbeiten eng mit der  dbb Jugend zusammen und besuchen die Landesjugend-ausschüsse sowie den Landesjugendtag.



AMBULANTER SOZIALER DIENSTFACHBEREICH

•	 Die Fachgruppe Soziale Dienste innerhalb der Deutschen 

Justizgewerkschaft (DJG) begleitet und unterstützt die Arbeit 

der Fachkräfte. Im Hauptpersonalrat, in den 3 Bezirksper-

sonalräten als auch in den örtlichen Personalräten bei den 

Landgerichten sind jeweils Fachkräfte als Mitglieder der 

DJG vertreten. 

•	 Die Fachgruppe Soziale Dienste führt regelmäßig Fach-

bereichssitzungen durch, in denen intensiv inhaltlich an 

Verbesserungen gearbeitet wird. 

•	 In den vergangenen Jahren hat die Fachgruppe Soziale 

Dienste der DJG u.a. erreichen können, dass das Thema 

Sicherheit enttabuisiert wurde. 

 
 

•	 Durch die enge Zusammenarbeit mit dem Landesvorstand 

werden Anregungen und Forderungen der Fachgruppe 

direkt an das Ministerium der Justiz als auch an die Politik 

herangetragen. 

•	 Die Fachgruppe Soziale Dienste der DJG setzt sich für eine 

angemessene Personalausstattung und gute Bedingungen 

insbesondere bei Veränderungen oder Erweiterungen der 

Aufgaben ein.



FACHGERICHTSBARKEITFACHBEREICH

•	 Die Ausbildung zum/r Justizfachangestellten bzw. zum/r 

Justizfachwirt(in) erfolgt bei den Amtsgerichten. Danach  

besteht die Möglichkeit, sich für eine Weiterbeschäftigung 

bei den Fachgerichten zu bewerben. Die Beschäftigungs-

möglichkeiten ist vielfältig, z.B. die Arbeit in der Serviceein-

heit, dem Kostenbeamten, dem Anweisungsbeamten oder 

der Arbeit in der Verwaltungsgeschäftsstelle. 

•	 Die Mitglieder des Fachbereichs Fachgerichtsbarkeit 

kommen aus der Arbeits-, Finanz-, Sozial- und 

Verwaltungsgerichtsbarkeit.  

•	 In regelmäßigen Abständen treffen sich die Mitglieder, um 

sich auszutauschen. Themen sind aktuelle Fragen des tägli-

chen Arbeitslebens, z. B. die Umstellung von der Papierakte 

 
 
 

auf die elektronische Akte und die Einführung und Umset-

zung von neuen Programmen (EPOS, PersNRW, Registra-

Web, Eureka u.a.).  

•	 Mit dem Landesvorstand besteht ein reger Austausch, so 

dass die besprochenen Themen auch den Weg in die Politik 

finden.  

•	 Auch in unserem Fachbereich sind Tarifrunde,  

Eingruppierung und die Zukunftsperspektiven der Kollegin-

nen und Kollegen wichtige Besprechungsthemen. 

•	 Der Fachbereich setzt sich für die Belange des einfachen 

und mittleren Dienstes (Beschäftigte und Beamte) ein.  

Anregungen aus dem Kreis der Kolleginnen und Kollegen 

sind immer willkommen.



STAATSANWALTSCHAFTENFACHBEREICH

Die Aufgaben der Staatsanwaltschaften bestehen  

hauptsächlich aus der Strafverfolgung, Strafvollstreckung und 

dem Opferschutz.

Der Fachbereich steht für ... 

•	 eine einheitliche zeitgemäße Ausbildung, 

•	 einer guten Zusammenarbeit mit anderen  

Behörden wie Polizei, Finanzamt, Zoll und Gerichten, 

 
 
 
 
 

•	 einer angemessenen zeitgemäßen Ausstattung sowie 

•	 für eine entsprechende Stellenbesetzung  

in den Dienstzweigen.



MENSCHEN MITBEHINDERUNG
•	 Im Fachbereich Menschen mit Behinderung entwickeln wir Forderungen als DJG an den dbb beamtenbund. 

•	 Zuletzt haben wir erreicht: Die Verdopplung der Behinder-tenpauschale für die Steuererklärung, zusätzliche Fahrt-kostenpauschale für behinderungsbedingte Fahrten mit dem PKW. 

•	 Außerdem machen wir Vorschläge für die Änderung der Inklusionsvereinbarung der Hauptschwerbehindertenver-tretung mit dem Ministerium der Justiz 
•	 Wir beraten Menschen mit Behinderung zum Antrag auf Feststellung einer Behinderung 

•	 Wir beraten und geben Hilfestellung bei Versetzung in den Ruhestand wegen Schwerbehinderung 

•	 Wir beraten und geben Hilfestellung in Verfahren zur  Feststellung der Dienstunfähigkeit, Teil-Dienstfähigkeit 
•	 Wir unterstützen beim Antrag auf  Beschäftigungssicherungszuschuss 

•	 Wir beraten zu dem Themen barrierefreies Bauen und barrierefreie Software. 

•	 Wir setzen uns dafür ein, dass Neubauten  barrierefrei sind. 

•	 Wir setzen uns dafür ein, dass neue Software  barrierefrei ist.

FACHBEREICH



GESUNDHEITSMANAGEMENTFACHBEREICH

•	 Gesundheitsmanagement beinhaltet eine Vielzahl von  

Aufgaben und Funktionen zur Organisation von Gesundheit 

in der Justiz. Angefangen von der Förderung von präven-

tiven Gesundheitsmaßnahmen bis zur Gestaltung von 

Arbeitsplätzen. Im Zeitalter fortschreitender  

Digitalisierung ist die Einhaltung von Arbeits- und Gesund-

heitsschutz von besonderer Bedeutung.  

Neue Arbeitsmodelle wie Homeoffice, Telearbeit und Ein-

führung der elektronischen Akte in der Justiz müssen auch 

immer aus dem Blickwinkel Gesundheit betrachtet werden. 

 
 
 
 

 

•	 Die Fachgruppe Gesundheitsmanagement stellt den  

einzelnen Mitarbeitenden in der heutigen komplexen 

Arbeitswelt in den Mittelpunkt. 

•	 Arbeitsschutz und Gesundheitsmanagement sowie eine 

moderne Führungsstruktur sind wichtige Bausteine 

einer individuellen Work-Life-Balance in allen  

Alters- und Lebensbereichen. 

•	 Die Fachgruppe tauscht sich hierzu regelmäßig aus und 

gibt Hinweise und Anregungen an alle Kolleginnen und 

Kollegen sowie den Landesvorstand.



In der DJG werden wir auch als 
Jugend sehr stark gefördert 
und lernen frühzeitig, aktiv 
selbst mit zu bestimmen.
(Kevin Hudzik)

„



AUSBILDUNGSORTE
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Ausbildung zum

•	 Justizfachwirt

•	 Dipl.-Rechtspfleger

•	 Amtsanwalt 

Fachhochschule für  

Rechtspflege  

Nordrhein-Westfalen

Schleidtalstr. 3

53902 Bad Münstereifel

Ausbildung zum
•	 Justizfachwirt

Ausbildungszentrum  
der Justiz  
Nordrhein-Westfalen
Karolingerstr. 93
45141 Essen

Ausbildung zum
•	 Justizwachtmeister•	 Gerichtsvollzieher

Ausbildungszentrum  
der Justiz  
Nordrhein-Westfalen
Walter-Scheibler Str. 4-8
52156 Monschau





Arbeitszeit
Eure wöchentliche Arbeitszeit beträgt aktuell  

39 Stunden und 50 Minuten für Justizfach- 

angestellte bzw. 41 Stunden für Justizfachwirte.

Pausen
Auszubildende über 18 Jahre haben Anspruch 

auf 30 Minuten Pause; unter 18 Jahre ist der  

Anspruch (bei 6 Std. Arbeitszeit) 60 Minuten.

Krankmeldung
Wenn ihr aufgrund einer Erkrankung nicht zur 

Arbeit erscheinen könnt, ist der Arbeitgeber  

unverzüglich zu informieren. Ab dem dritten 

Krankheitstag ist eine Arbeitsunfähigkeits-

bescheinigung (AU) des behandelnden Arztes 

vorzulegen.

Personalakte
Über jeden Mitarbeitenden wird eine Personal- 

akte geführt. Dort befinden sich u.a. Euer 

Arbeitsvertrag, Zeugnisse und Beurteilungen, die 

eingesehen werden können.

RECHTE und
PFLICHTEN IN DER AUSBILDUNG

Heimfahrten vom Ausbildungsort

Sofern der Auszubildende nicht täglich nach 

Hause fahren kann, wird die Heimfahrt einmal im 

Monat vom Arbeitgeber erstattet. 

Fahrtkosten Dienststelle - Berufsschule

Als Auszubildende in NRW bietet sich für Euch 

das YoungTicket der Verkehrsverbünde an. Wann 

welche Kosten für Fahrten erstattet werden,  

erfahrt ihr bei der jeweiligen Berufsschule.

Urlaub, Vergütung und

Vermögenswirksame 

Leistungen
Weitere Informationen zu 

aktuellen Tarifen findet Ihr 

unter www.dbb.de 

bzw. wenn Ihr folgenden  

QR-Code nutzt.
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) Wir sind Zukunft. Durch die 
Jugendvertretung können wir 
Einfluss nehmen auf die  
Gestaltung der Ausbildung  
und Perspektiven. 
(Kevin Hudzik)

„



JUGEND- AUSZUBILDENDEN-

VERTRETUNGen in DIENSTSTELLEN

In Dienststellen mit mindestens fünf  wahlberechtigten Jugendlichen oder  Auszubildenden werden Vertretungen (JAV) gebildet!

Die Jugendvertretung dürfen jugendliche  Beschäftigte unter 18 Jahre, Auszubildende und Beamtenanwärterinnen und Beamtenanwärter sowie längerfristig anwesende Praktikantinnen und Praktikanten wählen.

Wählbar sind alle Beschäftigten bis zum 27. Lebensjahr.

Vorsitzende Mitglieder der JAV können beratend an allen Sitzungen des Personalrats teilnehmen. Auf Beschluss des Personalrats auch noch wei-tere Mitglieder. Bei Fragen und Themen mit Aus-wirkung auf den Arbeitsbereich der Jugendlichen haben diese außerdem ein Stimmrecht.

Dein Mandat:  
Die Interessen der Jugendlichen vertreten!

Ihr habt das Recht, beim Personalrat alle  
Maßnahmen zu beantragen, die den Bereich der 
Jugendlichen betreffen: Berufsausbildung,  
Übernahme in Arbeitsverhältnisse, Gleichstel-
lung, Integration, Unfallverhütung,  
Dienstvereinbarungen oder Tarifverträge. 

Mit Recht:

Ihr habt Mitbestimmungs-, Informations-, An-
trags-, Teilnahme- und Mitwirkungsrecht und so-
gar ein Vetorecht. In Bezug auf Angelegenheiten 
der Jugend besteht ein Stimmrecht im Personal-
rat. Um für diese Aufgaben fit zu sein, lernt ihr 
die Grundlagen in entsprechenden Schulungen 
zur Personalratsvertretung.



Deutsche Justiz-gewerkschaft

Die DJG NRW steht für unabhängige Mitbestimmung in den Personalräten der Justiz NRW. Sie kämpft für Tarifgerechtigkeit und beste Versorgung der Be-legschaften. Die DJG NRW fordert stetig eine zeit-gemäße Gestaltung der Arbeitsbedingungen sowie ständige Qualifizierung für die Mitarbeiter*innen der Justiz NRW.

• Angemessene Besoldung für alle Laufbahnen• Einstiegsamt A7 für Laufbahngruppe 1.2• Tätigkeitsbezogene Eingruppierung• Kein Personalabbau mit Blick auf den  elektronischen Rechtsverkehr• Flexible Arbeitszeitmodelle
• Vereinbarkeit von Pflege, Familie und Beruf• Zeitgemäße Arbeitsplätze und Arbeitsbedingungen• Gewaltprävention für alle Bediensteten in der Justizverwaltung

landesverband nrW



• Nachhaltiges und aktives  Gesundheitsmanagement• Sofortige unbefristete Übernahme der  Justizfachangestellten
• Zukunftsorientierte Ausbildung für alle  Berufsgruppen

• Qualifizierte neue Ausbildung der Justizwachtmeisterinnen und Justizwachtmeister• Einheitslaufbahn für Rechtspflegerinnen und Rechtspfleger
• Angemessene personelle Ausstattung im Rahmen der Digitalisierung• Reduzierung der 41-Stunden-Woche• Abschaffung der 
Kostendämpfungspauschale• Verbleib der Aufnahme von Strafanzeigen als herausgehobene Funktion bei den Beamtinnen/ Beamten und Justizfachangestellten im mittleren Dienst

Die Justiz ist sehr facetten-
reich. Für den Justizfachange-
stellten gibt es zudem die Op-
tion für Aufstiegsmöglichkeiten 
wie in den mittleren Dienst.
(David Felsner)

„



Ich setze mich in der DJG NRW 
besonders für die neuen Aus-
zubildenden ein und wirke Tag 
für Tag mit, dass auch die ganz 
jungen Menschen in der Justiz 
gehört werden.
(Hanna Hackbeil)

„



Zusätzlich erhältst Du bei der DJG  
mit Deinen Monatsbeitrag ...

•	 Eine Diensthaftpflichtversicherung 

•	 Eine Dienstschlüsselversicherung sowie eine Ver-
sicherung für Ausweis-, Signatur-, Zugangs- und 
Zeiterfassungskarten 

•	 Unterstützung bei Regressverpflichtungen aus 
dienstlichen Tätigkeiten 

•	 Eine vergünstigte Vorsorgeversicherung  
und Vorteile der dbb Vorteilswelt 

•	 Unterstützung bei Beihilfeangelegenheiten 

•	 100% Gehaltsausgleich bei Streik

Wir stehen mit unserer Arbeit an Gerichten und 
Staatsanwaltschaften und bieten Mitgliedern:

•	 Interessenvertretung  
aller Beamten und Beschäftigten durch unsere 
Spitzenorganisation dbb beamtenbund und 
tarifunion und die Bundesleitung der 
Deutschen Justiz-Gewerkschaft. 

•	 Gewerkschaftliche Unterstützung 
auf Landesebene und vor Ort durch geschulte 
Kolleginnen und Kollegen. 

•	 Abschluss von Tarifverträgen 
über unsere Spitzenorganisation dbb beamtenbund 
und tarifunion - unsere Gewerkschaft besitzt eine 
uneingeschränkte Tariffähigkeit. 

•	 Kostenlose Rechtsberatung und Rechtsschutz 
nach Maßgabe der Rechtsschutzordnung des DBB 
NRW in allen beruflichen Fragen. 

•	 Kostenlose Freizeit- und Unfallversicherung 
mit Leistungen für den Todesfall, bei Invalidität und 
Krankenhausaufenthalt (Krankenhaustagegeld). 





Erstens
In den vergangenen Jahren sind wir zur größten 

Fachgewerkschaft der Justiz gewachsen. Das 

bedeutetet auch eine durchgängige Personalver-

tretung in örtlichen und überregionalen Gremien.

Zweitens
Unser Engagement für die Belegschaften besteht 

nicht nur in regelmäßigen Tarifverhandlungen. So 

konnten wir für Justizhelfer die Einstiegs- 

Einkommensgruppe EG 4 erwirken. Einheitlich 

die A 6 für die halbjährige Ausbildung zum JFW 

und Abschaffung der „kleinen 9“, heißt nunmehr 

9 a ohne verlängerte Stufenlaufzeiten, sowie uns 

für die Entfristung von befristeten Arbeitsverträge 

nach einem Jahr stark machen.  

Drittens
Für Menschen mit Behinderung haben wir vieler-

orts dazu beigetragen, dass Barrierefreiheit kein 

Fremdwort ist und die Richtlinien des SGB IX 

(Sozialgesetzbuch) Anwendung finden.

MEILENSTEINE

DANK der DJG NRW
Viertens
Durch Musterklagen und Rechtsschutz wollen 

wir in Zukunft weiter größtmögliche Tarifgerech-

tigkeit für unsere Mitglieder erwirken. Sei es bei 

der Eingruppierung in die Einkommensgruppe  

9 a oder Erhöhung der Besoldung in den  
Gruppen A 7 bis A 10 . 

Fünftens
Durch unsere Initiative wurde seit September 

2020 wieder der Zugang für Schulabgängerin-

nen und Schulabgänger für die Ausbildung in 

der Laufbahngruppe 1.2 ermöglicht. Außerdem 

arbeiten wir mit an Konzepten, die Ausbildung 

für die digitale Arbeitswelt auszurichten. Dazu 

gehört auch die Einbindung des IT-Bereichs in die 

Ausbildung sowie die Schaffung einer modularen 

Ausbildung zum IT-Fachwirt in der Justiz.

Und schlussendlich ...
ist es unser Anliegen, in den Geschäftsstellen 

der Justiz für eine qualifizierte Ausbildung Sorge 

zu tragen und durch aktive Gewerkschaftsarbeit 

immer nah bei unseren Mitgliedern und deren 

Fragen, Sorgen und Nöten zu sein. 
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Die DJG NRW spricht über 
viele Kanäle mit ihren
aktiven und passiven
Mitgliedern!

Eilmeldungen und Sonder- 
Informationen, Presse- 
meldungen, Internet 
und Akzente sowie die 
Social Networks.
Information gepaart mit
Entertainment ist 
der neue Schwung, 
den die DJG fortan in ihrer 
Öffentlichkeitsarbeit  
gestalten will. 

Habt Ihr Lust, Euch hier 
einzubringen?

Ich habe immer ein waches 
Auge, um Neuigkeiten schnell 
zu checken.  
Die gebe ich dann an alle 
Kolleginnen und  Kollegen zur 
Information weiter.  
(Justine)

„



Sonderinformationen

Neue Urteile im Arbeitsrecht, wichtige Fristen 

oder lang und hart erkämpfte Verdienste der DJG 

NRW - in Eilmeldungen und mit Sonder-Informa-

tionen bringen wir unsere Mitglieder stets auf 

den aktuellen Stand der Dinge.

Politik und Pressearbeit

Draußen in der Öffentlichkeit Gehör finden und 

Medien über Missstände in der Justiz NRW auf-

klären - mit erhobenem Wort konnten wir schon 

dank breiter Aufmerksamkeit viel erreichen.

Internet
Schritt für Schritt soll unser Internetauftritt in 

den nächsten Jahren eine Service- und Info- 

Zentrale werden. Wo findet ihr welchen An-

sprechpartner, welche neuen Informationen oder 

wichtigen Formulare? Was gibt es Neues bei der 

DJG? Wir wollen in Zukunft vielfältig in die Online-

Präsenz investieren.

MEDIEN MACHEN

MIT DER DJG NRW
Akzente
Ein Blick hinter die Kulissen, ein Bericht über die 

Aktivitäten der Fachbereiche, ein spannendes 

Interview? Mit unseren Akzenten spannen wir 

den Bogen zwischen Jung und Junggebliebenen. 

Bringen aktuelle Informationen mit wichtigen  

Ereignissen, Jubilaren und vielen weiteren  

Themen rund um die DJG NRW in Einklang. 

Themenbezogene Medien

Heute die Medien für die Personalratswahlen, 

morgen die zu Papier gebrachten Forderungen 

in den Tarifverhandlungen. Mit ausgewählten 

Medien bleiben wir für unsere Mitglieder aktuell.

Social Networks

Von Facebook „damals“ bis hin zu Youtube und 

neuen Kanälen wollen wir auch die neuen  

Medien richtig bespielen. Und sind immer be-

geistert, wenn wir dafür Mitstreitende finden, die 

hier Lust haben, neue Formate gemeinsam zu 

entwickeln.



JUSTUS&JUSTINE
BOTSCHAFTER

FÜR DIE DJG NRW

Erdmännchen in der Justiz?

Immer hellwach, die Lage stets im Blick und ein ausge-

prägtes Verständnis für die Gemeinschaft: 

Nicht ohne Grund identifiziert sich die DJG NRW mit den 

aufmerksamen und kollegialen Erdmännchen.

Justus und Justine vertreten nicht nur die Kolleginnen und 

Kollegen in der Justiz, sondern haben ein waches Auge bei 

Neuigkeiten und wichtigen Informationen. Immer kritisch 

Fragen und hinter den Kulissen neugierig den Hals in alle 

Angelegenheiten stecken, um den Überblick zu behalten 

- das macht unsere sympathischen Maskottchen aus. Die 

Anfang 2020 neu illustrierten Zeitgenossen sollen die  

Zukunftsthemen der DJG NRW hier und da mit einem 

Augenzwinkern begleiten.



Jetzt aber zur Sache! Auf der nächsten Seite seid Ihr dran! 
Dort findet Ihr die Beitrittserklärung zur DJG NRW - der jungen Gewerkschaft  für Dich und Deine Interessen. 

Informiere Dich über alle Fragen zur Mitgliedschaft, Beiträgen und beachte unsere Satzung unter www.djg-nrw.de/mitgliedschaft/ oder folge diesem QR-Code:



Beitrittserklärung und Einzugsermächtigung

Meinen Beitritt zur Deutschen Justiz-Gewerkschaft, Landesver-
band NRW, Werdener Str. 1, 40227 Düsseldorf, erkläre ich mit 
Wirkung zum 
01. _____ . 20_____. 

 
______________________________________________ 
Zu- und Vorname 

______________________________________________
Wohnanschrift

______________________________________________
Geburtsdatum

______________________________________________
Dienstbezeichnung

 
______________________________________________
Telefon 
 
______________________________________________ 
E-Mail

______________________________________________
Eintrittsdatum in die Justiz 

______________________________________________
Dienststelle

Beschäftigt bei:		  O Ordentlicher Gerichtsbarkeit
			   O Fachgerichtsbarkeit
			   O Staatsanwaltschaft
			   O ambulanter Sozialer Dienst 
			   O ITD 
 
Schwerbehinderung: 	 O Ja		  O Nein 
 
Teilzeit von _____ bis _____		  O Nein 

Ich ermächtige die DJG NRW, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, auf mein Konto bezogene 
Lastschriften der DJG NRW einzulösen. 
 
Die Datenschutzerklärung der DJG NRW habe ich zur Kenntnis  
genommen und willige dieser ein; einzusehen unter www.djg-nrw.de. 

______________________________________________
Name des Kontoinhabers

______________________________________________
Kreditinstitut

______________________________________________
IBAN / BIC

______________________________________________
Ort, Datum und Unterschrift
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Hanna KEVIN

Debeka-Vorsorgeprogramm 
für den Berufsstart.
Endlich! Den Schulabschluss in der Tasche, frei 
und unabhängig sein, Pläne schmieden, sich 
neuen Herausforderungen stellen, eine Ausbildung 
beginnen!

Es gibt Versicherungen, die man nur unter ge-
wissen Umständen braucht, und andere, die für 
die Existenz von größter Bedeutung sind. Vorab: 
Kranken- und Haftpflichtversicherung sind unver-
zichtbar, Berufsunfähigkeits- und Unfallversiche-
rung sind unbedingt zu empfehlen. Aus den vielen 
Angeboten das Richtige auszuwählen ist nicht 
einfach. Am besten hörst Du Dich in Sachen  

 

Absicherung auch bei Deinen Freunden um und 
nutzt die Erfahrungen Deiner Eltern. Es ist wichtig, 
die Vorsorge auf Deine speziellen Bedürfnisse und 
deine finanziellen Möglichkeiten abzustimmen.

Die Debeka bieten Dir die passenden  
Lösungswege an.

Hackbeil Hudzik Felsner Cicek

Konzept, Idee und Realisation: 2mal6 GmbH
Fotografie: Klaus Zallmann, Tina Baron

(c) 2020

Freithof 22
41460 Neuss

Telefon 02131 1516337
E-Mail: geschaeftsstelle@djg-nrw.de             V.i.S.d.P.: Klaus Plattes



Fit für den Berufsstart

Versichern und Bausparen

Finden Sie Ihren 
Debeka-Ansprechpartner 
in Ihrer Nähe unter 
www.debeka.de
(08 00) 8 88 00 82 00.

Der Einstieg ins Berufsleben bedeutet neu gewonnene Freiheit, aber auch 
Verantwortung für das eigene Leben. 

Clevere haben den geeigneten Partner für ihre vermögenswirksamen Leistungen, 
Versicherungsfragen und ihre Zukun� svorsorge. Interessiert? Dann nehmen Sie 
Kontakt mit uns auf. Wir informieren Sie gerne.
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